
Modulname Zoologie, Entomologie, Grundlagen Pathologie GPM 2 

Studiengang 
(Verwendbarkeit) 

B.Sc. Arboristik, B.Sc. Forstwirtschaft, B.Sc. Forstwirtschaft Dual  

Studiensemester 1 (Wintersemester) 

Modultyp Pflichtveranstaltung 

Kreditpunkte 3 

Arbeitsaufwand (h) 
gesamt Präsenzzeit 

Selbst-
studium 

SWS 
davon 

Halbgruppe 

90 45 45 3 0 

Qualifikationsziele 

Fähigkeit zur systematischen Einordnung der an Gehölzen vorkommenden 
Schadorganismen und Krankheitserreger. Verständnis der Mechanismen, 
die dem Vermehrungs- und Schadpotential von Schadorganismen zugrunde 
liegen. Fähigkeit, das Schadpotential und die wirtschaftliche Bedeutung 
wichtiger gehölzschädigender Organismen abzuschätzen als Grundlage für 
mögliche Gegenmaßnahmen. 

Lehrinhalte 

Schwerpunkt Zoologie und Entomologie (66 %) 
− Ausgesuchte Baupläne im Tierreich 
− Erkennungsmerkmale von Insektengruppen 
− Der Energiestoffwechsel und seine Abhängigkeit von Außenfaktoren und 

Nahrungswert 
− Bau und Funktionsweise von Kreislauf-, Atem-, Exkretions- und 

Sinnesorganen sowie des Nervensystems 
− Evolution und Biodiversität 
− Grundlagen der Ökologie 

 
Schwerpunkt Gehölzpathologie (33 %) 
− Abiotische Schäden an Gehölzen einschließlich anthropogen erzeugter 

Schadfaktoren 
− Systematische Grundlagen der Schaderreger 
− biotisch bedingte Krankheitstypen an Gehölzen 
− Chemismus und Auswirkung von Holzfäulen 

Lernergebnisse 

Die Studierenden können im Bereich der Zoologie/Ökologie: 
 
Grundlagen der Tierphysiologie, Systematik und Morphologie (Baupläne)  
sowie der Ökologie wiedergeben (N1) 
 
Wesentliche Insektenordnungen, Reptilien-, Amphibien- und Vogelarten 
erkennen (N5)  
 
Stoffwechselphysiologische Vorgänge beschreiben und übertragen  (N5) 
 
Verhaltensweisen von Tieren im evolutionären Zusammenhang erklären und 
diskutieren (N4, N5) 



 
die Dynamik von Ökosystemen erklären und auf Beispiele anwenden (N5) 
 
Die Studierenden können im Bereich der Gehölzpathologie: 
die wesentlichen für urbane Gehölze relevanten Schadursachen und 
Schadorganismen erkennen (N1) 
Holzfäulen bezüglich ihres grundlegenden Chemismus und Schadpotentials 
einordnen (N2) 
bedeutsame grundlegende Gruppen von Schadursachen und 
Schadorganismen differentialdiagnostisch einordnen (N2) 

Lehr- und 
Lernformen 

Seminaristischer Unterricht, Übungen in Labor und Gelände 
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Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Einstündige Klausur oder mündliche Prüfung 
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